
Information über Verarbeitung der Personaldaten 
 

Raumüberwachung 
PRÄAMBEL 
 
Dieses Dokument richtet sich an alle Schüler und ihre gesetzlichen Vertreter. Es enthält Informationen 
darüber, wie wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, wie Sie uns kontaktieren können sowie 
weitere wichtige Informationen, die Sie auf unserer Website unter https://deutscheschule.sk/de/ im 
Abschnitt DSGVO finden (nachfolgend nur „Informationspflicht“ genannt). 
 
Bei der Verarbeitung personenbezogener Daten handeln wir im Einklang mit der Verordnung (EU) 
2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher 
Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten sowie zum freien Datenverkehr und zur 
Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung – DSGVO) (nachfolgend nur 
„Verordnung“) sowie mit dem Gesetz Nr. 18/2018 Slg. über den Schutz personenbezogener Daten und 
über die Änderung und Ergänzung einiger Gesetze sowie sonstiger geltender Rechtsvorschriften. 
 
Im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben wir für Sie – als 
betroffene Person, deren personenbezogene Daten verarbeitet werden – gemäß Artikel 13 der 
Verordnung folgende Informationen zur Verfügung gestellt. 
 
 
I.IDENTIFIKATIONS- UND KONTAKTDATEN DES VERANTWORTLICHEN 
 
Verantwortlicher für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist: 
Združenie rodičov Spoločnej nemecko-slovenskej školy v Bratislave 
Sitz: Bárdošova 2724/33, 831 01 Bratislava 
Identifikationsnummer (IČO): 36 076 082 
(im Folgenden als „Deutsche Schule“ oder „Verantwortlicher“ bezeichnet) 

 
 

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER 
 

Der Datenschutzbeauftragte beantwortet Ihre Fragen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten. 
Sie können den Datenschutzbeauftragten über folgende Kontaktdaten erreichen: 
E-Mail-Adresse: gdpr@deutscheschule.sk 
Postanschrift: Združenie rodičov Spoločnej nemecko-slovenskej školy v Bratislave, Bárdošova 
2724/33, 831 01 Bratislava. 
Bei schriftlicher Anfrage geben Sie bitte auf dem Umschlag den Vermerk „DSGVO – 
Datenschutzbeauftragter“ an. 

 
 
II. ZWECKE UND RECHTSGRUNDLAGEN DER VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER 
DATEN SOWIE SPEICHERDAUER DER PERSONENBEZOGENEN DATEN 
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich im erforderlichen Umfang verarbeitet, wobei die 
Verarbeitung überwiegend dadurch gerechtfertigt ist, dass diese Daten für den Zutritt zu den 
Räumlichkeiten notwendig sind. 
 
Sofern die Verarbeitung personenbezogener Daten auf einem Vertrag beruht, stellt die Bereitstellung 
dieser Daten eine vertragliche Voraussetzung für die Erfüllung des geschlossenen Vertrages dar. Ohne 
Bereitstellung dieser Daten ist weder der Abschluss eines Vertragsverhältnisses noch die Erfüllung 
daraus resultierender Pflichten möglich. 
 
Sofern die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten ein Gesetz ist, stellt die 
Bereitstellung dieser Daten eine gesetzliche Anforderung dar. Ohne Bereitstellung dieser Daten ist es 
nicht möglich, die dem Verantwortlichen obliegenden gesetzlichen Pflichten ordnungsgemäß zu 
erfüllen. 
 
Der Verantwortliche verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten zu folgenden Zwecken, die in der 
nachstehenden Tabelle aufgeführt sind: 

https://deutscheschule.sk/de/
mailto:gdpr@deutscheschule.sk


INFORMATIONSPFLICHT 

 

Nr. Zweck der Verarbeitung Rechtsgrundlage der Verarbeitung Kategorien 
betroffener Personen 

Aufbewahrungsfrist der 
personenbezogenen Daten 

Kategorien von Empfängern 

1 

SCHUTZ VON EIGENTUM, 
LEBEN UND GESUNDHEIT 
Der Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Daten 

besteht in der Überwachung 
der Schulräumlichkeiten zum 
Schutz des Eigentums, des 
Lebens und der Gesundheit 

der Schüler, Mitarbeiter sowie 
der sich in den betreffenden 
Räumlichkeiten aufhaltenden 

Personen. 
 

Die Verarbeitung ist gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

zur Wahrung berechtigter Interessen erforderlich. 

Berechtigtes Interesse: 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 

ausschließlich zum Zweck des Schutzes des Eigentums 

und der Sicherheit von Personen, zum Schutz von 

Leben und Gesundheit sowie zur Möglichkeit der 

nachträglichen Nachvollziehbarkeit im Falle von 

Sicherheitsvorfällen in den Räumlichkeiten des 

Verantwortlichen. 

 

Arbeitnehmer,  
natürliche Person, die 
auf der Aufzeichnung der 
Videoüberwachungsanla
ge erfasst ist 

15 Tage ab dem Tag der Aufzeichnung 

- Stellen, an die der 
Verantwortliche 
personenbezogene Daten 
unmittelbar kraft Gesetzes 
übermittelt, 
 Fachberater und Berater, die 
einer gesetzlichen und/oder 
vertraglichen 
Verschwiegenheitspflicht 
unterliegen, 

- Unternehmen, das IT-
Dienstleistungen erbringt 

-  

2 

IT- UND 
NETZWERKSICHERHEIT 

Der Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Daten 

besteht in der Gewährleistung 
des Schutzes und der 

Sicherheit der 
Netzwerkinfrastruktur auf den 

Einrichtungen des 
Verantwortlichen. 

 

Die Verarbeitung ist gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 
zur Wahrung berechtigter Interessen erforderlich. 
Berechtigtes Interesse: 
Die Schule hat ein berechtigtes Interesse an der 
Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zweck 
der IT- und Netzwerksicherheit. Dieser Zweck stellt ein 
notwendiges Mittel zur effektiven Durchführung der 
Verarbeitung personenbezogener Daten dar, da es 
derzeit kein anderes Mittel gibt, mit dem dieses Ziel 
ebenso effektiv und erfolgreich erreicht werden könnte. 
Angesichts des aktuellen Stands der Technik ist es 
erwartbar und erforderlich, dass der Verantwortliche bei 
der Verwaltung von Informationssystemen Lösungen 
implementiert, die eine effiziente Verwaltung der 
Informationssysteme ermöglichen, auf aktuelle 
Entwicklungen reagieren und die Sicherheit der 
Informationssysteme auf einem konstant hohen Niveau 
gewährleisten. 
 

Schüler, Arbeitnehmer 5 Jahre objektive Frist 

- Stellen, an die der 
Verantwortliche 
personenbezogene Daten 
unmittelbar kraft Gesetzes 
übermittelt, 

- Fachberater und Berater, die 
einer gesetzlichen und/oder 
vertraglichen 
Verschwiegenheitspflicht 
unterliegen, 

- Unternehmen, das IT-
Dienstleistungen erbringt 
 

3 

BEREITSTELLUNG 
PERSONENBEZOGENER 
DATEN AUF ANFRAGE 
EINER ÖFFENTLICHEN 

BEHÖRDE 
Der Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Daten 
besteht in der Bereitstellung 

personenbezogener Daten auf 
Anfrage einer öffentlichen 

Behörde, z. B. wenn 
Strafverfolgungsbehörden die 

Herausgabe von 
Kameraaufzeichnungen 

verlangen – jedoch nicht zum 
Zweck des Verantwortlichen, 
sondern zur Aufklärung eines 

Vorfalls, etwa eines 
Diebstahls. 

Die Verarbeitung ist gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung des 
Verantwortlichen erforderlich, die sich aus dem Gesetz 
Nr. 171/1993 Slg. über das Polizeikorps, dem Gesetz 
Nr. 160/2015 Slg. Zivilprozessordnung, dem Gesetz Nr. 
372/1990 Slg. über Ordnungswidrigkeiten sowie aus 
anderen mit diesem Zweck verbundenen 
Rechtsvorschriften ergibt. 

natürliche Person, deren 
personenbezogene 
Daten von öffentlichen 
Behörden angefordert 
werden 

Das Ersuchen um Bereitstellung 
personenbezogener Daten wird 5 

Jahre nach dem Jahr aufbewahrt, auf 
das es sich bezieht. 

- Stellen, an die der 
Verantwortliche 
personenbezogene Daten 
unmittelbar kraft Gesetzes 
übermittelt, 

- Fachberater und Berater, die 
einer gesetzlichen und/oder 
vertraglichen 
Verschwiegenheitspflicht 
unterliegen 
 



4 

RECHTS 
ANGELEGENHEITEN 

Der Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Daten 
besteht in der Führung und 

Verwaltung der 
Rechtsangelegenheiten, 

einschließlich der 
Prozessführung, der 

Verteidigung im Falle einer 
Klage sowie weiterer damit 

zusammenhängender 
rechtlicher Angelegenheiten. 

 

Die Verarbeitung ist gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 
zur Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtungen des 
Verantwortlichen erforderlich, die sich insbesondere aus 
dem Gesetz Nr. 160/2015 Slg. Zivilprozessordnung, 
dem Gesetz Nr. 420/2004 Slg. über Mediation in der 
jeweils geltenden Fassung, dem Gesetz Nr. 244/2002 
Slg. über Schiedsverfahren, dem Gesetz Nr. 301/2005 
Slg. Strafprozessordnung in der jeweils geltenden 
Fassung, dem Gesetz Nr. 7/2005 Slg. über Insolvenz 
und Restrukturierung und zur Änderung und Ergänzung 
bestimmter Gesetze, dem Gesetz Nr. 162/2015 Slg. 
Verwaltungsgerichtsordnung, dem Gesetz Nr. 233/1995 
Slg. über Gerichtsvollzieher und Vollstreckungstätigkeit 
(Exekutionsordnung) und zur Änderung und Ergänzung 
weiterer Gesetze, dem Gesetz Nr. 391/2018 Slg. über 
die alternative Beilegung von Verbraucherstreitigkeiten 
und zur Änderung und Ergänzung bestimmter Gesetze 
in der jeweils geltenden Fassung, dem Gesetz Nr. 
71/1967 Slg. über das Verwaltungsverfahren 
(Verwaltungsordnung) in der jeweils geltenden 
Fassung, dem Gesetz Nr. 372/1990 Slg. über 
Ordnungswidrigkeiten in der jeweils geltenden Fassung 
sowie aus anderen mit diesem Zweck verbundenen 
Rechtsvorschriften ergeben. 

Natürliche Personen in 
Prozessen 

10 Jahre ab Rechtskraft der 
Entscheidung 

- Gerichte, 
Strafverfolgungsbehörden, 

- Stellen, an die der 
Verantwortliche 
personenbezogene Daten 
unmittelbar kraft Gesetzes 
übermittelt, 

- Fachberater und Berater, die 
einer gesetzlichen und/oder 
vertraglichen 
Verschwiegenheitspflicht 
unterliegen 
 

5 

WAHRNEHMUNG DER 
RECHTE BETROFFENER 
PERSONEN NACH DER 

DSGVO 
Der Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Daten 

besteht darin, der betroffenen 
Person auf deren Antrag hin 

Informationen über die 
Verarbeitung ihrer 

personenbezogenen Daten 
bereitzustellen sowie eine 

transparente Dokumentation 
über die geltend gemachten 
Rechte betroffener Personen 

zu führen. 
 

Die Verarbeitung ist gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung des 
Verantwortlichen erforderlich, die sich aus der DSGVO 
sowie aus dem Gesetz Nr. 18/2018 Slg. ergibt. 

Natürliche Personen – 
die ihre 
Betroffenenrechte 
geltend machen 

5 Jahre nach dem Jahr, in dem der 
Antrag bearbeitet wurde 

- Amt für den Schutz 
personenbezogener Daten der 
SR, Rechtsanwälte, 

- Stellen, an die der 
Verantwortliche 
personenbezogene Daten 
unmittelbar kraft Gesetzes 
übermittelt, 

- Fachberater und Berater, die 
einer gesetzlichen und/oder 
vertraglichen 
Verschwiegenheitspflicht 
unterliegen 

-  

 

 



 

 

III. PROFILING UND AUTOMATISIERTE VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN SOWIE 
DATENÜBERMITTLUNG IN EIN DRITTLAND 
Der Verantwortliche führt in Bezug auf die personenbezogenen Daten der betroffenen Person weder 
automatisierte Einzelentscheidungen noch Profiling durch, die rechtliche Wirkung entfalten oder die 
betroffene Person in Bezug auf ihre Rechte und Freiheiten erheblich beeinträchtigen würden. 

 
Vaše osobné údaje nebudú prenášané do tretích krajín. 
 
IV. QUELLE DER ERHEBUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 
Der Verantwortliche erhält personenbezogene Daten aus den folgenden möglichen Quellen: 
4.1 DIREKT VON DER BETROFFENEN PERSON 
Die betroffene Person stellt ihre personenbezogenen Daten zum Zweck des Zutritts zu den 
Räumlichkeiten der Schule zur Verfügung. 
 
V.Personendaten 

 
Personenbezogene Daten, die vom Verantwortlichen über Sie verarbeitet werden, sind folgende: 
5.1 Identifikations- und Kontaktdaten, die für den Zutritt zu den Räumlichkeiten der Schule erforderlich 
sind: Aufzeichnung der Videoüberwachungsanlage. 
 

V. RECHTE DER BETROFFENEN PERSONEN 
Die Rechte der betroffenen Personen stellen ein grundlegendes Fundament dar, das sich aus der DSGVO 
sowie dem Gesetz zum Schutz personenbezogener Daten ergibt. 
Als betroffene Person haben Sie folgende Rechte: 
 
Recht auf Auskunft [Art. 15 DSGVO] 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, haben Sie das Recht auf 
Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie auf folgende Informationen: den Zweck der 
Verarbeitung, die Kategorien personenbezogener Daten, die Empfänger der personenbezogenen Daten, 
die Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten sowie die Information über die Herkunft der 
Daten, sofern diese nicht bei Ihnen erhoben wurden. 
Darüber hinaus haben Sie das Recht, eine Kopie dieser personenbezogenen Daten zu erhalten, sofern 
Sie dies in Ihrem Antrag ausdrücklich angeben. Fordern Sie weitere Kopien an, sind wir berechtigt, für 
diese Dienstleistung ein angemessenes Entgelt für die Erstellung zusätzlicher Kopien zu verlangen. Die 
Rechte Dritter, einschließlich der Personen, die dem Verantwortlichen personenbezogene Daten 
übermittelt haben, dürfen dadurch jedoch nicht beeinträchtigt werden. Personenbezogene Daten Dritter 
können Ihnen daher vom Verantwortlichen nicht offengelegt werden. 
 
Recht auf Berichtigung [Art. 16 DSGVO] 
Sie haben das Recht, die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten sowie die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen, die von uns verarbeitet 
werden. Durch die Ausübung dieses Rechts tragen Sie dazu bei, dass Ihre personenbezogenen Daten 
korrekt und aktuell bleiben. 
 
Recht auf Löschung (‚Recht auf Vergessenwerden‘) [Art. 17 DSGVO] 
Sie haben das Recht, vom Verantwortlichen die unverzügliche Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu verlangen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

• die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise 
verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig; 

• die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 
1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützt, und es fehlt an einer anderweitigen 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung; 

• die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
ein (d. h. gegen ein berechtigtes oder öffentliches Interesse des Verantwortlichen) und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die betroffene Person legt 
gemäß Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung zum Zwecke der 
Direktwerbung ein; 

• die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet; 

• die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
nach dem Unionsrecht oder dem Recht eines Mitgliedstaates erforderlich, dem der 
Verantwortliche unterliegt. 

• Der Verantwortliche ist nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten zu löschen, soweit die 
Verarbeitung erforderlich ist: 

• zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 



 

 

• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Unionsrecht oder 
dem Recht eines Mitgliedstaates erfordert, dem der Verantwortliche unterliegt, oder zur 
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 
Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

• aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 
Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

• zu Archivzwecken im öffentlichen Interesse, zu wissenschaftlichen oder historischen 
Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gemäß Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das 
genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich 
macht oder ernsthaft beeinträchtigt; 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung [Art. 18 DSGVO] 
Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen (d. h. die Sperrung Ihrer personenbezogenen Daten, wodurch diese ausschließlich 
gespeichert und während der Sperrung nicht weiterverarbeitet werden dürfen), jedoch nur in folgenden 
Fällen: 

• während der Überprüfung der Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten, 

• wenn die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie statt der Löschung die Einschränkung der 
Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, 

• wenn Sie Ihre personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen benötigen, 

• wenn Sie gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben 
(d. h. wegen berechtigtem oder öffentlichem Interesse), solange noch nicht feststeht, ob die 
berechtigten Gründe des Verantwortlichen Ihre Gründe überwiegen. 

Im Falle einer Einschränkung der Verarbeitung darf der Verantwortliche Ihre personenbezogenen Daten 
lediglich weiterhin speichern. Eine Verarbeitung ist nur zulässig: 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen, 

• zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person, 

• aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaates, 

• oder mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung. 
Sollte die Einschränkung der Verarbeitung aufgehoben werden, werden Sie hierüber vorab vom 
Verantwortlichen informiert. 
.  
 
Widerspruchsrecht [Art. 21 Verordnung] 
 
Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch 
einzulegen, sofern die Verarbeitung auf einem berechtigten Interesse im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO beruht. Den Widerspruch können Sie schriftlich per E-Mail an gdpr@deutscheschule.sk per Post 
oder durch persönliche Übergabe am Sitz des Verantwortlichen einreichen. 
 
Nach Eingang des Widerspruchs werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, es sei denn: 

• der Verantwortliche weist zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nach, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

• der Verantwortliche weist nach, dass die Verarbeitung zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist, oder 

• Ihre personenbezogenen Daten werden zu weiteren Zwecken verarbeitet, über die Sie gesondert 
informiert wurden, soweit dies in speziellen Rechtsvorschriften vorgesehen ist und Sie hiergegen 
Widerspruch eingelegt haben. 

Ihr Widerspruch berührt nicht die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, die bis zum Zeitpunkt des Eingangs 
Ihres Widerspruchs erfolgt ist. 
 
 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde [Art. 77 DSGVO] 
 
Wenn Sie der Meinung sind, dass Ihre Rechte verletzt wurden oder Ihre Daten nicht ordnungsgemäß 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, eine Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzureichen: 
Úrad na ochranu osobných údajov SR 
Budova Park one 
Námestie 1.mája 18 
811 06 Bratislava, Slowakei 

mailto:gdpr@deutscheschule.sk


 

 

tel. číslo: +421 /2/ 3231 3214                           e-mail: statny.dozor@pdp.gov.sk  
 
Ausübung Ihrer Rechte [Art. 12 DSGVO] 
 
Der Verantwortliche erteilt Auskunft über die Verarbeitung personenbezogener Daten nur auf Antrag der 
betroffenen Person, sofern diese eindeutig identifiziert werden kann. Ohne erfolgreiche Identifizierung ist 
der Verantwortliche nicht verpflichtet, Informationen bereitzustellen – dies dient dem Schutz Ihrer Daten 
vor unbefugtem Zugriff. 
Sie können Ihre Rechte wie folgt ausüben: 

• persönlich am Sitz des Verantwortlichen, 

• per Post, 

• per E-Mail an: gdpr@deutscheschule.sk 

Der Antrag muss alle erforderlichen Informationen und Unterlagen enthalten, die für die Bearbeitung Ihres 
Antrags und die Beurteilung Ihrer Ansprüche im Zusammenhang mit der Verarbeitung 
personenbezogener Daten notwendig sind. 
Sollte Ihr Antrag unvollständig sein, werden wir Sie kontaktieren, um eine Ergänzung des Antrags zu 
veranlassen. 

Der Verantwortliche hat eine Frist von einem Monat ab dem Eingang des Antrags, um diesen zu 
bearbeiten. Diese Frist kann bei Bedarf um zwei weitere Monate verlängert werden, wobei die 
Komplexität des Antrags und die Anzahl der eingegangenen Anträge berücksichtigt werden. 
Der Verantwortliche informiert den Antragsteller innerhalb eines Monats nach Eingang des Antrags über 
eine solche Verlängerung und über die Gründe für die Verzögerung. 
Der Antragsteller wird in dem Format benachrichtigt, das er für den Empfang der Antwort auf seinen 
Antrag gewählt hat. 

SCHLUSSBESTIMMUNGEN 
 
Der Verantwortliche behält sich das Recht vor, diese Informationspflicht im Einklang mit etwaigen 
Gesetzesänderungen zu aktualisieren. Mit diesem Dokument möchten wir Ihnen versichern, dass wir mit 
Ihren personenbezogenen Daten mit größter Sorgfalt und im Einklang mit geltendem Recht sowie 
technischen Schutzmaßnahmen umgehen. 
 
Sollten Sie Fragen zum Datenschutz haben, die in diesem Dokument nicht beantwortet werden, schreiben 
Sie bitte an: gdpr@deutscheschule.sk. 
 
Dieses Dokument wird regelmäßig aktualisiert. Die vorliegende Informationspflicht ist gültig und wirksam 
ab dem 01.11.2025. 

 

mailto:gdpr@deutscheschule.sk

